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Wie Lustenauer Firma den Automarkt revolutionieren will
MOBILITÄT / 14.12.2019 • 11:00 Uhr / 4 Minuten Lesezeit

Michael Gasser
Michael.Gasser@vn.at

VN/STEURERFrank Obrist (li.) und Geschäftsführer Frank Wolf mit ihrem Prototyp „Mark II“ am Flughafen Altenrhein.

Erste Testfahrt mit dem Prototyp „Mark II“ von Obrist Powertrain. Sauber und sparsam in
die Zukunft.

LUSTENAU Kommt d e Lösung ür den globalen Automarkt ausgerechnet aus 
Vorarlberg?Könnte se n. Frank Obr st (58), E gentümer e ner 50-Mann-
H ghtechfirma n Lusten au, st edenfalls davon überzeugt. Statt leerer Worte w ll er 
m t e nem fert gen Prototyp den Bewe s antreten. In e nem Hangar be  Altenrhe n 
gle ch über der Grenze steht der
„Mark II“. E n Tesla Model 3 – auf den ersten Bl ck. Doch unterm bekannten 
Blechkle d steckt das, was ür Obr st e n ntell gentes Elektroauto ausmacht.

11° Thorsten Rixmann
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Der kleine Motor findet in der Ablage fürs Handgepäck des Tesla Model 3 Platz.

D e Entw ckler aus der St ckergeme nde haben den Tesla von se ner r es gen Batter e
und deren Steuerung befre t und an deren Stelle e nen kompakten und le chten Akku-
pack mont ert, n den Stauraum ürs Handgepäck n der Front haben s e hren M n -Mo-
tor geschraubt. E n L ter Hubraum, zwe  Zyl nder und e ne e nz ge Aufgabe: Be  Bedarf
Strom erzeugen. Das gesch eht nur m opt malen Drehzahlbere ch und Lambda 1. D e
Techn ker des Hauses beschre ben e ne dam t verbundene vollständ ge Verbrennung.
Es würden so ke ne Luftschadstoffe ausgestoßen.

11° Thorsten Rixmann
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Frank Obrist erklärt die Funktionsweise des Mini-Aggregats.

Zwe  L ter Verbrauch auf 100 K lometer und kaum über 20 Gramm CO2 – der „Hyper-
Hybr d“, w e Obr st se ne Innovat on nennt, stellt dam t alles Bekannte n den Schatten.
We l der Motor auch synthet sche Kraftstoffe der nächsten Generat on verträgt, könne
er n Sachen CO2-B lanz auch vollkommen neutral arbe ten. Auch deshalb st der ser el-
le Hybr d aus Lustenau ür Frank Obr st ke ne Brückentechnolog e, sondern e ne Lö-
sung ür d e Zukunft.

11° Thorsten Rixmann
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VN-Redakteur Michael Gasser bei ersten exklusiven Testfahrten mit dem Mark II.

Exklusive Testfahrt

Blanke Theor e? W r durften ür e ne ausg eb ge Runde ans Steuer des Prototyps, der
weltwe t großes Interesse ausgelöst hat. E n paar Logos des he m schen H ghtech-Un-
ternehmens ersetzen d e Tesla-Schr ftzüge. Der Elektromotor des amer kan schen P o-
n ers st auf 120 K lowatt gedrosselt. B s 65 km/h geht es lautlos, ganz m Strommodus
dah n. Dass m ttlerwe le der Verbrenner den Strom erzeugt, merkt m Fahrbetr eb n e-
mand. V brat onslos und ohne egl ches Ruckeln hat er se ne Arbe t aufgenommen. Erst
n Bergaufpassagen macht er s ch akust sch e n wen g bemerkbar. Schon nach wen gen
K lometern st klar: Der HyperHybr d hat bere ts Ser enre fe.

11° Thorsten Rixmann
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Klein, leicht und kaum teurer als ein Dieselantriebsstrang. Die internationale Automobilindustrie schaut mit großem Interesse
nach Lustenau.

E n erster großer Zul eferer habe unterschr eben, verrät Frank Wolf (54), der als Ge-
schäfts ührer be  Obr st fung ert. M t dem L zenzvertrag n der Hand soll e ne Motoren-
fabr k entstehen. D e ersten Fahrzeuge könnten n dre  b s v er Jahren auf den Markt
kommen. Auch m t we teren Zul eferern und Pkw-Herstellern würde verhandelt. Na-
men werden fre l ch ke ne genannt, das gehört zum Geschäft.

11° Thorsten Rixmann
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MEHR ZUM THEMA

AUTOTEST HYBRID LUSTENAU OBRIST

VN.AT » Mobilität » Wie Lustenauer Firma den Automarkt revolutionieren will

Ein erster Lizenzvertrag für den HyperHybrid von Obrist ist bereits unterzeichnet.

Namen großer Hersteller finden s ch aber schon b sher auf den Auftragsl sten. M t Ther-
momanagement-Lösungen st das Unternehmen (Obr st Eng neer ng) se t 1996 am
Markt tät g. Auch Tesla zählt zu den Kunden. „W r s nd n d esem Bere ch e n großer
F sch m kle nen Te ch“, beschre bt Frank Obr st. M t der 2011 gegründeten Obr st
Powertra n w ll der Unternehmer aus der N sche. Das m t n cht wen ger als der „Lösung
ür den globalen Automarkt“ n der Hand, w e er findet. Der Prototyp des HyperHybr ds
erklärt den Opt m smus.

11° Thorsten Rixmann




